
25-jähriges Jubiläum Städtepartnerschaft Kronberg – Porto Recanati 

 

Diesen Sommer hatten die Kronberger Bürgerinnen und Bürger eine 
außerordentliche sommerliche Zeit erlebt. Bei einer ganz besonderen Hitze hat das 
25-jährige Jubiläum der Städtepartnerschaft Kronberg – Porto Recanati in Kronberg 
im Taunus stattgefunden.  

Die Feierlichkeiten wurden am Freitag 03.08.2018 mit dem offiziellen Festabend in 
der Stadthalle eröffnet.  Die Italiener, die schon den vorherigen Tag aus Porto 
Recanati nach Deutschland angekommen waren, haben sich darüber sehr gefreut, 
alte deutsche Freunde wieder zu treffen und auch einige neue, anlässlich des 
Jubiläums kennenzulernen. Der Festabend ist eine sehr gute Gelegenheit gewesen, 
noch einmal die Städtepartnerschaft zu verstärken und die Freundschaft zwischen 
den zwei Städten zu bestätigen und weiterzuentwickeln. Zum Sektempfang trafen 
sich alle Gäste am Partnerschaftsbrunnen. Die  Kronberger Laienspielschar hat  das 
Jubiläum feierlich eröffnet. Danach habe alle Gäste in der Stadthalle Platz 
genommen. Der Saal wurde zum Festabend mit italienischen Farben – grün, weiß 
und rot – vorbereitet und dekoriert.  Mit einer festlichen Rede hat der 
Bürgermeister Klaus E. Temmen und der Stadtverordnetenvorsteher Andreas 
Knoche über die Wichtigkeit der Städtepartnerschaft und deren Werte, die der 
Grund für ein einheitliches Europa  sind, gesprochen. Der Bürgermeister von Porto 
Recanati Roberto Mozzicafreddo hat sich sehr begeistert gezeigt, er hat diese 
Partnerschaft nicht nur ein auf dem Papier schriftliches Verhältnis gefunden, 
sondern ein lebendige Erfahrung, die immer mehr Personen verbindet. Die zwei 
Vorsitzenden der beiden Partnerschaftsvereine Riccardo Rovazzani und Gabi 
Gelbert haben anschließend ihre eigene Ausfassung über dieses Ziel der 
Städtepartnerschaft geäußert. Die Betonung in den Reden lag auf der Beziehung 
verschiedener Bürgerinnen und Bürgern, sowie unterschiedlicher Kulturen, die seit 
vielen Jahren besteht und weiter ausgebaut werden muss. Die Repräsentanten 
beider Städte haben dann die Urkunde für den Eintrag in das Goldene Buch 
unterzeichnet. Der Abend wurde vom musikalischen Auftakt des 
Mandolinenorchesters aus Falkenstein und vom Sänger Vittorio Solazzi aus Porto 
Recanati feierlich begleitet. 

Weitere Feierlichkeiten waren  am Wochenende zum Bilder- und Kunstmarkt 
angeboten. Wie jedes Jahr finden sich zahlreiche Stände u.a. aus Porto Recanati in 
der Altstadt wieder.  

Am Sonntag nahmen die Gäste aus Kronberg und Porto Recanati am Gottesdienst in 
der Kirche St. Vitus in Oberhöchstadt teil. Der festliche Gottesdienst wurde mit 
Liedern von Vittorio und dem Chor der St. Vitus Gemeinde beschlossen.  



Im Anschluss hat ein  Sektempfang auf  dem renovierten Porto-Recanati-Platz 
stattgefunden. In ihren Reden betonten die Offiziellen noch einmal den Gedanken 
der europäischen Freundschaft zwischen beiden Ländern und darüber hinaus für 
ganz Europa. 

Am Abend, nach einem Tagesausflug der italienischen Gäste nach Rüdesheim, traf 
man im Restaurant zum „Weinberg“  zu Gesprächen unter „FREUDEN“. 

Den letzten Tag haben die Gäste aus Italien bei der traditioneller „Spaghettata“ 
mit Musik, italienischer Küche und einer guten Laune weiter gefeiert. 

Es war traurig, nach einem solchen lebendigen und glücklichen Festwochenende auf 
Wiedersehen, “ arrivederci“ zu sagen. Alle  Freunde wissen schon, dass die 
Feierlichkeiten zum 25-jährigen Jubiläum der Städtepartnerschaft  im September in 
Porto Recanati weitergehen werden. 

 

gez. Sara De Bartolomeo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Impressionen der Feierlichkeiten zum 25 jährigen Bestehen der Städtepartnerschaft Kronberg im 
Taunus und Porto Recanati vom 03.-06.08.2018 in Kronberg im Taunus. (Foto: Kamera-Klub-Kronberg) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


